
 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 Dieser Newsletter versorgt Sie mit aktuellen Informationen rund um den neuen EMSCHERplayer  
   

 Medienpool reloaded 
 
Aktuell stellen wir Ihnen in Ton und Bild ein Problem der besonderen Art vor: das EU-Projekt „PILLS“ 
befasst sich unter anderem mit Rückständen aus Arzneimitteln im Abwasser. Unsere Gesprächs-
partner geben Einblicke in die Erforschung dieser Angelegenheit und bieten interessante Lösungs-
ansätze an. Der Filmclip dazu ist eine Arbeit der Medienzentrale der Emschergenossenschaft. 
 

Zu den neuen Einträgen im Medienpool zählen die Interviewausschnitte mit Tobias Rehberger. Der 
mehrfach international preisgekrönte Künstler präsentiert sein EMSCHERKUNST.2010-Projekt; den 
Bau einer Brücke, die den Kaisergarten in Oberhausen mit der Emscherinsel verbindet. 
 

Gestalterische Themen bestimmen auch das Gespräch mit dem Garten- und Landschaftsarchitekten 
Friedhelm Terfrüchte. Er berichtet von seinen Aktivitäten im Emschertal reichend von der 
Parkgestaltung bis zu unmittelbaren Revitalisierungsmaßnahmen der Emscher im Kaisergarten. 
 

 

 Das Magazin 

 
Positionen, Meinungen und Hintergrundinformationen – im EMSCHERplayer-Magazin schreiben 
Experten, Interessierte und Aktive aus Politik, Wissenschaft und Zivilgesellschaft und versehen das 
Neue Emschertal mit Ideen zu politischen Szenarien, historischen Bezügen und verschiedenen 
kulturellen Richtungen. 
 

Kunst und Kultur stellt Standpunkte und Ansichten zu regionaler, nationaler und internationaler 
Kunst und Kulturalität vor. 
 

Heimat und Lebenswelten nimmt das Alltägliche und Zwischenmenschliche in seiner 
Verschiedenheit und Bandbreite in den Blick. 
 

Kommunikation und Partizipation diskutiert die Möglichkeiten und Reichweite des Dialogs und der 
Verständigung. 
 

Monatlich erscheint ein neuer Magazinbeitrag; im Inhaltsverzeichnis der Magazinseite finden Sie 
jeweils weitere thematisch einschlägige Artikel.  

 

 

 Neuer Magazin-Beitrag : Das Genossenschaftsprinzip als „role model“ 
 
Wie sinnvoll es ist, die Wasserwirtschaft öffentlich bzw. kommunal zu betreiben und welche 
besondere Bedeutung dabei der Konstruktion einer „Genossenschaft“ zukommt, beleuchtet der 
aktuelle Magazinbeitrag Das Genossenschaftsprinzip als „role model“. Hier wird gezeigt, dass vor 
dem Hintergrund von Globalisierung und Wirtschaftskrisen ein verantwortlicher Umgang und ein 
nachhaltiges Wirtschaften mit der Ressource Wasser vor allem durch ein partnerschaftliches und 
nicht profitorientiertes Wassermanagementsystem ermöglicht wird – und darüber hinaus sogar 
erforderlich ist. 
 

Der Autor Raimund Echterhoff ist Vorstandsmitglied von Emschergenossenschaft und Lippeverband. 
 
Wir wünschen Ihnen anregende Momente beim Lesen und ein frohes Weihnachtsfest. 
Auf Wiedersehen im nächsten Jahr. 

 

 

 Kunst, Kultur, Kommunikation: www.emscherplayer.de  
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